
Bürgerversammlung 12.11.2025 
 

Was hat Sie heute überrascht? 
 

Dass nicht konkret über die massiven Einsparungen gesprochen wurde. Welche Gedanken hat man 
sich gemacht? 
Intention der Veranstaltung war in erster Linie, die Bürgerinnen und Bürger über die finanzielle 
Situation der Stadt und deren weiteren Entwicklung zu informieren. Unabhängig davon wurden in 
der Veranstaltung Beispiele für Konsolidierungsmaßnahmen vorgestellt.  
 

Zeitpunkt für diesen Termin zu spät; Man sieht, dass mit passender kommunikativer Ankündigung 
sehr viele Leute interessiert sind 
Zeitpunkt wurde gewählt, um die Einwohner über die neuesten Entwicklungen aus dem 
Planungsprozess 2026 zu informieren. 
 

Die sehr schlechte Vorbereitung (Mikro, Sichtbarkeit, Plätze…) 
Die Kritik ist berechtigt - für kommende Veranstaltungen werden diese Punkte geändert. 
 

Die hohe Besucheranzahl 
Die hohe Besucherzahl war so, vor allem in Bezug auf vergleichbare Veranstaltungen in der 
Vergangenheit, nicht erwartet. 
 

Die schlechte Organisation der Veranstaltung: überfüllter Saal; schlechte, unleserliche 
Präsentationsfolien; schlechte Hörbarkeit der Fragen und Antworten; in Zukunft vorher üben! 
Die Kritik ist berechtigt - für kommende Veranstaltungen werden diese Punkte geändert. 
 

Die Anzahl der Gäste 
Die hohe Besucherzahl war so, vor allem in Bezug auf vergleichbare Veranstaltungen in der 
Vergangenheit, nicht erwartet. 
 

 

Worüber sorgen Sie sich? 
 

Ich höre immer nur Ausgaben für mehr Attraktivität, aber wir haben kein Geld; dann geht eben nicht 
immer ein "Wünschdirwas". Dann braucht es kein Brauhaus, dann reicht ein Restaurant (in 
städtischen Händen). Dann braucht es keine generalsanierte Ufgauhalle, dann reicht eine 
notwendige und sachgerechte Sanierung. Ich höre außerdem in jedem zweiten Satz: Förderung. Das 
ist doch sehr kurzfristig gedacht. Wenn jede Kommune deutliche Mehrausgaben (siehe Ufgauhalle) 
mit zu erhaltenden Förderungen begründet, braucht sich niemand mehr wundern, wenn die 
Geldtöpfe oben (Land, Bund) irgendwann leer sind und noch mehr auf die Kommunen abfällt. 
Kurzgesagt; das "Wünschdirwas" aufgrund von "Attraktivität" kommt als riesen Bumerang zurück. 
Die Entscheidungen wurden im politischen Abwägungsprozess getroffen. 
 



An der einen Stelle wird "Attraktivität" geschaffen, an anderer Stelle an Attraktivität eingespart 
(Personalreduktion etc.) Wo ist der Trouble-off? Ist es wirklich ok, wissentlich für bislang nicht 
vermisste Sachen ohne Geld mehr auszugeben und dafür bei Vorhandenem zu sparen? 
Die Entscheidungen wurden im politischen Abwägungsprozess getroffen. 
 

Wie kann es sein, dass unlängst Entscheidungen getroffen wurden und jetzt schon so viele irrevesible 
Kostenverpflichtungen entstehen? 
Bei den großen Investitionsentscheidungen findet vor der Veranschlagung der Maßnahme im 
Haushaltsplan ein langer Planungs- und Abwägungsprozeß statt. In der Folge hatte der Gemeinderat 
sich mehrheitlich für die etatisierten Maßnahmen entschieden. Aufgrund der aktuelle Entwicklungen 
wurde bei Baumaßnahmen ein Baustopp geprüft und mit dem Gemeinderat diskutiert. U.a. aus 
Wirtschaftlichkeitsgründen hat der Gemeinderat sich mehrheitlich gegen einen Baustopp 
ausgesprochen.  
 

Die Gemeinderäte an finanzielle Verantwortung zu erinnern 
Dem Gemeinderat ist sich diesbezüglich seiner Verantwortung bewusst - im Rahmen der jährlichen 
Haushaltsberatungen und den unterjährigen Sachentscheidungen werden die finanziellen 
Asuwirkungen entsprechend beraten und im Entscheidungsprozess miteinander abgewogen.  
 

Ich mache mir Sorgen, dass verstärkt rechte Akteure aktiv werden können und bei der 
Demokratiebildung eingespart wird. 
Dies ist leider ein allgemeiner Trend - die politischen Akteure und die Verwaltung versuchen durch 
entsprechende Aktivitäten dem entgegenzuwirken. 
 

Durch fehlenden Rückhalt für Maßnahmen in der Bevölkerung erstarken radikale Parteien mit 
vermeintlich einfachen Lösungen 
Dies ist leider ein allgemeiner Trend - die politischen Akteure und die Verwaltung versuchen durch 
entsprechende Aktivitäten dem entgegenzuwirken. 
 

Ich mache mir Sorgen, dass Klima- und Naturschutzaufgaben eingespart werden. 
Die Haushaltkonsolidierung wird alle Bereiche betreffen - Art und Umfang wird mit dem 
Gemeinderat abgestimmt. 
 

Mangelnde Akzeptanz der Bevölkerung 
Dies ist leider ein allgemeiner Trend - die politischen Akteure und die Veraltung versuchen durch 
entsprechende Aktivitäten dem entgegenzuwirken (z.B. Informationen auf der Homepage, 
öffentliche Veranstaltungen). 
 

 

Was wünschen Sie sich? 
 

Heizung im Schulzentrum reparieren, das würde viel Geld sparen. Momentan ist ein Schulbetrieb nur 
mit offenem Fenster möglich, weil die Heizung nicht zu bremsen ist. 
Die Reparatur wurde beauftragt und durchgeführt. 
 



Wasserspiel einstellen; tagsüber reicht doch, vor allem wenn der Platz noch nicht belebt ist nach 
Schließung des Bürgerhauses 
Im internen Abwägungsprozess wurde entschieden, die Wasserspiele in den Sommermonaten 
vorerst bis 21.00 Uhr laufen zu lassen. 
 

Dass die Sparmaßnahmen diejenigen trifft, die keine Lobby haben (Bedürftige, Jugend..)  
Über große Sparmaßnahmen entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Gerade in den 
aufgeführten Bereichen hat die Stadt in den vergangenen Jahren wie auch in den folgenden Jahren 
das meiste Geld etatisiert.  
 

OB und Führungskräfte verzichten auf 10% ihres Gehalts 
Für die Gehälter gibt es gesetzliche wie auch tarifliche Regelungen. Darüber hinaus haben die 
Führungskräfte auch keine Erfolgsbeteiligung. Öffentliche Ämter sind derzeit immer schwerer zu 
besetzen - ein solches Vorgehen würde diese Situation weiter verschärfen.  
 

Es wurde ein Defizit von 11 Mio für 2026 genannt. Vielleicht gibt es Bürger, die ihre Gemeinden 
bezuschüssen möchten? 
In verschiedenen Bereichen werden bereits Spenden- und Sponsoringaufrufe getätigt. 
 

Arbeit für Generationen ist vorhin gefallen. Sicher, dass wir nicht über die Prestige sprechen? 
In Bezug auf die Stadtmitte wird die Entwicklung zeigen, ob diese von den Bürgern angenommen 
wird und es sich somit nicht um ein reines Prestigeprojekt handelt. 
 

Ganzheitliche Betrachtung 
Der Gemeinderat und die Verwaltung führen bei laufenden Projekten wie auch neuen Vorhaben 
bereits eine ganzheitliche Betrachtung durch. 
 

Keine Einsparungen im Sozialbereich 
Die Haushaltkonsolidierung wird alle Bereiche betreffen - Art und Umfang wird mit dem 
Gemeinderat abgestimmt. 
 

Schuldenaufnahme; evtl. einen BW Anteil ausgeben, ähnlich wie der NRW Anteil, mit dem Ziel, 
Zinstest niederig zu halten 
Die Verwaltung prüft, inwiefern das Thema Kommunalanleihe überhaupt für Rheinstetten relevant 
sein kann. 
 

Veranstaltungen wie diese, Danke 
Es sind künftig weitere Einwohnerver-sammlungen zu unterschiedlichen Themen geplant, die 
entsprechend beworben werden. 
 

Optionen für Einsparungen / Priorisierungen der Bevölkerung zur Abstimmung vorlegen 
Das Etatrecht über die kommunale Finanzplanung ist das Königsrecht des Gemeinderates. Versuche 
in der Vergangenheit im Rahmen des Bürgerhaushaltsverfahrens, die Bürger an der Priosierung der 
Investitions-maßnahmen zu beteiligen, sind gescheitert. 
 

  



Entscheidungsfindung zu Beschlüssen generell transparenter machen 
Die öffentlichen Beratungspunkte des Gemeinderates sind in RIS für jedermann einsehbar. In der 
Folge werden auf der Homepage und in diversen Printmedien über die Gemeinderatssitzungen 
berichtet. 
 

Gerne die Attraktivität solcher Veranstaltgungen erhöhen, auch um den Altersduchrschnitt zu senken 
Es sind künftig weitere Einwohnerver-sammlungen zu unterschiedlichen Themen geplant, die 
entsprechend beworben werden. 
 

Fehlentscheidungen reflektieren; was wollen wir daraus lernen und umsetzen? 
Wer entscheidet über die Einstufung "Fehlentscheidung"? Unabhängig führt die Verwaltung bei 
großen Investitionsentscheidungen in der Folge eine Evaluations-phase durch, um ggfs. geeignete 
Maßnahmen ergreifen zu können. 
 

Transparenz (geplante Ausgaben) 
Die Haushaltsberatungen sind öffentlilch. Ergänzend können im Ratsinformationssystem weitere 
Informationen zum städtischen Haushaltsplan abgerufen werden. 
 

Einkommensabhängige Kindergartengebühren 
Auf Antrag einer Gemeinderatsfraktion wurde dies bereits geprüft. Es gab für eine Einführung keine 
politische Mehrheit.  
 

Ferienprogramm streichen 
Die Haushaltkonsolidierung wird alle Bereiche betreffen - Art und Umfang wird mit dem 
Gemeinderat abgestimmt. 
 

Mehr Infos über die Kostenträger; nach Größe geordnet 
Im Rahmen der Erstellung des neuen Haushaltsplanes werden die zur Verfügung gestellten 
Informationen aktualisiert und durch weitere Kostenträger ergänzt. 
 

Solche Info-Veranstaltungen wiederholen 
Es sind künftig weitere Einwohner-versammlungen geplant. Hierbei sollen in regelmäßigen 
Abständen die städtischen Finanzen miteinbezogen werden.  
 

Einsatz von OpenSource-Software 
Der Einsatz wird geprüft - insbesondere sind hierbei die Schnittstellen zu den eingesetzten 
Fachsoftwareprodukten ein wesentliches Kriterium.  
 

Beschaffung: Leasing für Maschinen, Geräte, Einrichtungen, Software, IT allgemein; Leasingverträge 
ggf. mit Service (Repair, Wartung und Upgrade)   
Leasingvarianten werden im Rahmen der Beschaffungsvorgänge bereits berücksichtigt und geprüft. 
 

 

 

 


